
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
Der Fachbereich Rettungswesen des INOB veranstaltet am 29.03.2025 in Fürth erstmals die 
Tagung „WEEM – Women Empowerment in Emergency Medicine“. 
 
 

WEEM 
Zielgruppe 
Diese Veranstaltung richtet sich an alle, die ihre berufliche Weiterentwicklung aktiv 
gestalten und von einem interprofessionellen Netzwerk profitieren möchten – Frauen 
stehen dabei im Fokus, doch alle Geschlechter sind gleichermaßen willkommen. 
 
Motivation 
In der Akut-, Intensiv- und Notfallmedizin sind Fachkräfte aus verschiedenen Bereichen eine 
tragende Säule der Versorgung. Hochqualifizierte und motivierte Mitarbeitende im 
Rettungsdienst, Pflegefachkräfte sowie Ärzt:innen leisten einen entscheidenden Beitrag zur 
Sicherstellung einer hochwertigen medizinischen Versorgung.  
Dennoch finden sich Frauen in diesen Berufsgruppen vergleichsweise selten in 
Führungspositionen.  
 
 
 



 
 
 
 
Um insbesondere Frauen in ihrer beruflichen Entwicklung zu fördern und ihnen eine 
Plattform für interdisziplinären Austausch und Networking zu bieten, veranstaltet das INOB 
erstmals die Tagung WEEM. 
Gleichzeitig richtet sich die Veranstaltung an alle Fachkräfte, die den Austausch mit 
Kolleg:innen suchen, ihre Karriere vorantreiben oder bereits gesammelte Erfahrungen teilen 
möchten. 
 
 
Hintergrund 
Die Kompetenzen und Perspektiven von Frauen stellen eine große Bereicherung dar. Gerade 
in einem Arbeitsfeld, das von Fachkräftemangel betroffen ist, sind Kommunikationsstärke, 
Belastbarkeit und Empathie wichtige Schlüsselqualifikationen – Eigenschaften, die 
unabhängig vom Geschlecht wertvoll sind. 
 

Format 
Die Tagung bietet praxisnahe Workshops und Vorträge zu Themen wie Rhetorik, 
souveränem Auftreten, rechtlichen und finanziellen Grundlagen sowie Karriereplanung. 
Besondere Herausforderungen für Frauen in Führungspositionen werden dabei ebenso 
beleuchtet wie allgemeine Strategien zur beruflichen Weiterentwicklung. Inspirierende 
Referent:innen teilen ihre Erfahrungen und Erfolgsstrategien. Der Austausch mit erfahrenen 
Führungskräften ermöglicht zudem den Aufbau eines interdisziplinären Netzwerks, das über 
den eigenen Fachbereich hinaus wertvolle Verbindungen schafft. 

 

Sponsoring 
 

Warum Unterstützer der Tagung werden? 
Wir erwarten rund 80-100 Ärztinnen, Rettungsdienstmitarbeiterinnen und weibliche 
Pflegekräfte, die im Arbeitsalltag bereits eine zentrale Rolle innehaben oder diese anstreben. 
Mit Ihrer Präsenz erreichen sie Multiplikatorinnen und Netzwerkerinnen, deren Wort in 
Krankenhäusern, bei Rettungsorganisationen und in Pflegeeinrichtungen Gewicht hat.  
Mit Ihrem Sponsoring setzen Sie außerdem ein Statement, mit dem Sie die Leistungen von 
Frauen in der Akut-, Notfall- und Intensivmedizin wertschätzen und das über den Kreis der 
Teilnehmerinnen hinaus wahrgenommen wird.  
 
 
Sponsoring-Möglichkeiten 
Partner:  
+Stand/Roll Up während der Tagung 
+Logo auf weem-tagung.de (Webseite in Aufbau) 
➔ 500 € 

 
Premium-Partner: 
+großer Stand während der Tagung 
+Slot / Tagesordnungspunkt möglich 



 
 
 
 
+ggfls. Sponsor des Frühstücks/Mittagessens 
+Präsenz auf weem-tagung.de (Webseite in Aufbau) inkl. Logo und hervorgehobener 
Einbindung („powered by“) 
➔ 1.500 € 

 
 
Für Fragen und weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
 
Sebastian Habicht    Ivo Leidner 
Fachbereichsleiter Rettungswesen  Marketing 
habicht.sebastian@inob.org   leidner.ivo@agnf.de 
 
Das INOB (Institut für notfallmedizinische Bildung) wurde im Herbst 2020 durch die beiden 
Einrichtungen Klinikum Fürth und Arbeitsgemeinschaft Notfallmedizin Fürth e. V. (AGNF) gegründet. 
Mit den „Fürther Gesprächen“ und dem „FANI´24 – Frankenderby der Akut-, Notfall- und 
Intensivmedizin“ hat das INOB bereits Veranstaltungsformate von bundesweiter Bedeutung 
organisiert. An den beiden Tagen vor „WEEM“ findet außerdem der vom INOB initiierte Kongress 
„Bildung im Rettungsdienst“ statt. 
 
 

 
 
Institut für notfallmedizinische Bildung 
Rettungswesen I Gefahrenabwehr I Medizin & Pflege I Patientensicherheit  
Deutenbacher Str. 1  
D-90547 Stein  
Telefon: 0911 / 368 309 81 
E-Mail: info@inob.org 
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